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HEUTE

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf 
Tel. 0551/19240; EWE Strom Tel. 
0800/0600606, Gas Tel. 
0800/0500505; OOWV Wasser 
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Kirchhatten
Ansgari Apotheke: 9 bis 9  Uhr, 
Wildeshauser Straße 10, Tel. 
04482/928031

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Oldenburg
Bereitschaftsdienstpraxis: 9 bis 
22 Uhr Sprechstunde; Rufbereit-
schaft: 8 bis 7 Uhr, Auguststraße 
16, Tel. 0441/75053

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

Wardenburg
Dr. Gottfried Oertel: 11 bis 12 Uhr 
Notfallsprechstunde, Oldenburger 
Straße 246, Tel. 04407/6606

ENTSORGUNG

Hatten
Grünabfall-Sammelstelle: 9 bis 13 
Uhr, Sandkruger Straße

AUSSTELLUNGEN

Sandhatten
Glaserie: 11 bis 17 Uhr, Kunstgar-
ten, Kunstgarten, Glasobjekte von 
Wolfgang Hinrichs, Glasmalerei 
von Sven Müller, Goldangelweg 3

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Kirchhatten
11 bis 18 Uhr, Ortsmitte: Herbst-
markt, mit Flohmarkt, Kinderaktio-
nen u.v.m., 13 bis 18 Uhr ver-
kaufsoffener Sonntag
14 Uhr, Rathaus: Grand Canyon, 
Country Music auf dem Herbst-
markt
Sandkrug
14 Uhr, Rathaus Kirchhatten: 
Grand Canyon, Country Music auf 
dem Rathausvorplatz im Rahmen 
des Herbstmarktes

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Oldenburg
Ansgari-Apotheke: 9 bis 9 Uhr, Ka-
spersweg 3, Tel. 0441/54535

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Oldenburg
Bereitschaftsdienstpraxis: 9 bis 
22 Uhr Sprechstunde; Rufbereit-
schaft: 8 bis 7 Uhr, Auguststraße 
16, Tel. 0441/75053

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

Wardenburg
Dr. Gottfried Oertel: 11 bis 12 Uhr 
Notfallsprechstunde, Oldenburger 
Straße 246, Tel. 04407/6606

AUSSTELLUNGEN

Sandhatten
Glaserie: 11 bis 17 Uhr, Kunstgar-
ten, Kunstgarten, Glasobjekte von 
Wolfgang Hinrichs, Glasmalerei 
von Sven Müller, Goldangelweg 3
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www.nwzonline.de/termine
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HATTEN

Flagge gezeigt: (v.l.) Kreisvorsitzende Heide Behrens, Axel Brammer (SPD), Karl-Heinz Bley (CDU), Moderator Ulrich Suttka, 
Harm Rykena (AfD), Susanne Mittag (SPD), Christian Dürr (FDP) und Astrid Grotelüschen (CDU). BILD: PETER KRATZMANN

MUNDERLOH/LD – Das Land-
gasthaus Brüers in Munder-
loh setzt seine Reihe  ausge-
wählter Konzerte Ende Sep-
tember fort. Das erste Mal ist 
hier die Band „Blofeld’s Agen-
ten“ zu Gast. Unter dem Mot-
to  „Classicrock Night“ haben 
„Blofeld’s Agenten“ ein Pro-
gramm mit großen Hits und 
weniger bekannten Titeln aus 
dem Bereich der klassischen 
Rock- und Bluesmusik zu-
sammengestellt.

Die Musiker präsentieren  
am Samstag, 28. September, 
im Landgasthaus Brüers in 
Munderloh Songs von Eric 
Clapton, Jimi Hendrix, Joe Co-

cker, den Rolling Stones, 
Chuck Berry und vielen ande-
ren Künstlern. Versprochen 

wird nicht weniger als ein 
vierstündiges Konzert. Das 
Publikum könne sich auf 

handgemachte Musik aus 
mehreren Dekaden der Ge-
schichte der Rockmusik freu-

en, so Bandleader Eddy Beh-
rens. Die Band tritt im gesam-
ten norddeutschen Raum auf, 
hat ihre Wurzeln aber im 
Landkreis Oldenburg. Die Be-
setzung: Reinhard Schoon 
(Solo-Gitarre),  Eddy Behrens 
(Blues-Harp, Rhythmusgitar-
re und Klavier), Peter Kracke 
(Bass),  Jimmy Blume (Drums) 
und Kalle Seghorn (Key-
boards,  Hammond Orgel).

Alle fünf Musiker singen, 
davon vier solo – also viel Ab-
wechslung für das Publikum. 
Beginn der Veranstaltung im 
Landgasthaus Brüers ist  um 
20 Uhr, der Einlass beginnt 
um 19 Uhr.

LIVE-MUSIK  „Blofeld’s Agenten“ treten in einer Woche in Munderloh auf – Vierstündiges Konzert geplant

Lange „Classicrock Night“ im Landgasthaus Brüers

Spielen am Samstag in einer Woche im Landgasthaus Brüers: „Blofeld’s Agenten“. BILD: BAND

KURZ NOTIERT

Sechs Themen und je-
weils nur zwölf Minuten 
Zeit: Der  Moderator 
sorgte dafür, dass das 
Tempo hoch blieb.

VON PETER KRATZMANN

KIRCHHATTEN – Kein Blatt vor 
den Mund nahmen die Land-
frauen im Deutschen Haus in 
Kirchhatten. Die Landfrauen 
„wollten es wissen“ von den 
sechs Bundes- und Landtags-
abgeordneten aus den Wahl-
kreisen 28, 64 und 66, denn 
die Landfrauen sind politisch 
interessiert, überparteilich 
und wissen um die Nöte ihrer 
Höfe. Sie erhofften sich  klare 
Aussagen von den politischen 
Vertretern.

Zum zweiten politischen 
Speeddating, das erste fand 
im September 2017 zum The-
ma Wahlen statt, lud der 
Kreislandfrauenverband Ol-
denburg die hiesigen direkt-
gewählten Vertreter ein. 
„Diesmal geht es um existen-
zielle Fragen“, so die Kreisvor-
sitzende Heide Behrens. Sie 
bat dabei bei den Grünen und 
den Linken um Verständnis. 
„Wir haben nur die direktge-
wählten Vertreter aus den hie-
sigen Wahlkreisen eingela-
den.“ MdB Christian Dürr 
(FDP), MdB Astrid Grotelü-
schen (CDU), MdB Susanne 
Mittag (SPD), MdL Karl-Heinz 
Bley (CDU), MdL Axel Bram-
mer (SPD) und MdL Harm Ry-
kena (AfD) hatten sich bereit-
erklärt, die Fragen der Land-
frauen zu beantworten.

Zwölf Minuten pro Thema

Als Moderator des Abends 
hielt  Ulrich Suttka, stellvertre-
tender Redaktionsleiter der 
Ð-Redaktion im Landkreis 
Oldenburg, die Fäden in der 
Hand. Mit launigen Kommen-

taren sorgte  er dafür, dass die 
Zeit, jeweils zwölf Minuten, 
für sechs Themenkomplexe, 
auch eingehalten wurde. Bei 
Bildungspolitik, Fachkräfte-
mangel, Klima, Energie und 
Umwelt, Medizinischer Ver-
sorgung, Sozialen (Un-)Ge-
rechtigkeiten, aber auch der 
Zukunft der Landwirtschaft in 
Deutschland, versuchte jeder 
der Abgeordneten, noch die 
letzte Sekunde auszunutzen.

In den Runden an Einzelti-
schen mit jeweils fünf bis sie-
ben Frauen, ging es nicht nur 
um Tuchfühlung, sondern vor 
allem um Fakten und Ansich-
ten.  Neben dem schlechten 
Image der Landwirtschaft und 
dem Höfesterben  kamen auch 
die  Digitalisierung und Be-
griffsklärungen wie Massen-
tierhaltung und bäuerlicher 
Familienbetrieb auf den 
Tisch.

Der rote Faden Digitalisie-
rung zog sich am Tisch „Medi-
zinische Versorgung und Pfle-
ge“ durch die Themenvorga-
be. Diskutiert wurde die 
Schließung von Entbindungs-
stationen in Krankenhäusern 
und die Wiedereinführung für 
ein eventuell verpflichtendes 
Freiwilliges soziales Jahr. 
Grundrente, die ungerecht 
sein kann, gleiche Bezahlung 
von Männern und Frauen für 

gleiche Arbeit und eine Alters-
armut, die weiblich ist, stan-
den im Fokus der Runde „So-
ziale (Un-)Gerechtigkeit“.

Das Fazit der Politiker

Wie die Bundes- und Lan-
despolitiker das Speeddating  
empfanden, stellten sie nach 
72-Talk-Minuten jeweils mit 
kurzen Statements klar und 
zwar nach „Dienstalter“: Karl-
Heinz Bley (66, CDU) und seit 
16 Jahren im Landtag: „Jeden 
Tag hören wir etwas Neues. 
Da passt eine solche Runde 
gut hinein. Für mich wichtige 
Anregungen, die ich gerne 
mitnehme.“

Christian Dürr (42, FDP),   
seit 16 Jahren parlamenta-
risch tätig, heute stellvertre-
tender FDP-Fraktionsvorsit-
zender und aus der Bildungs-
politik kommend: „Konkreter 
müssen wir Politiker sein, 
wenn es um die Bildungspoli-
tik geht“, stellte er   heraus. 

Axel Brammer (64, SPD) 
war begeistert vom Speedda-
ting. „Man bekommt viel mit 
auf den Weg. Landwirte müs-
sen ordentlich Geld verdie-
nen. Eine Lösung ist aber nur 
mit dem Handel möglich.“

Astrid Grotelüschen, (54, 
CDU) sieben Jahre MdB: 
„Landfrauen denken prak-

tisch, suchen Antworten nach 
dem Wie geht es weiter? Was 
ist  erreichbar? und sind gut 
vorbereitet. Sie wissen um die 
Bedeutung der mangelhaften 
Digitalisierung.“

Susanne Mittag (61, SPD), 
sechs Jahre MdB: „Die Zeit 
war kurz, brachte aber auch 
keine Überraschungen. In 
Berlin sind wir ziemlich nah 
an den Themen dran. Aber es 
wichtig, sich auszutauschen.“

Harm Rykena (56, AfD), seit 
2017  im Landtag: „Als Politi-
ker sollen wir Fachmann für 
alles sein. Dem ist natürlich 
nicht so. Die Themenkomple-
xe waren interessant, konnten 
aber noch nicht so professio-
nell von mir beantwortet wer-
den. Die AfD ist noch jung. 

Wir arbeiten uns heran.“
Gefördert worden war die 

Veranstaltung von der Ländli-
chen Erwachsenenbildung 
Niedersachsen.
P@ Ein Video unter 
www.nwzonline.de/videos

SPEEDDATING  Wenn Landfrauen auf Politiker treffen – Fazit: Wichtiger Austausch

Ernste Fragen am runden Tisch

Über die Zukunft der Landwirtschaft diskutierten die Politi-
ker, hier Susanne Mittag (rechts), mit den Landfrauen am 
runden Tisch. BILD: PETER KRATZMANN

Kirchenbüro bleibt zu
SANDKRUG – Das Kirchenbüro 
der Ev.-luth. Kirchengemein-
de Sandkrug ist am Montag,  
23. September, geschlossen. 
Das teilt die Gemeinde mit.

Sonderfahrten geplant
HATTEN/OLDENBURG – Wäh-
rend der Kramermarktszeit  in 
Oldenburg bietet der Hunte-
Sprinter (Linie 270, Wildes-
hausen-Dötlingen-Neerstedt-
Kirchhatten-Oldenburg) Son-
derfahrten an den Marktwo-
chenenden an. Sie  ermögli-
chen es,  bequem, sicher, ohne 
Auto und zum normalen 
VBN-Tarif bis tief in die Nacht 
unterwegs zu sein.  Los geht 
das Angebot am Samstag, 28. 
September. Die erste Sonder-
fahrt startet um 0.35 Uhr am 
ZOB und hält um 1 Uhr in 
Kirchhatten (Markt). Eine 
weitere Sonderfahrt, in umge-
kehrter Richtung, startet am 
Sonntag, 29. September, um 
17.45 Uhr am Kirchhatter 
Marktplatz.
P@ Weitere Sonderfahrten unter 
www.vbn.de

Morgen Hundebaden
KIRCHHATTEN – Am Sonntag, 
22. September, steht das Hat-
ter Freibad nur Hundebesit-
zern und ihren Vierbeinern 
zur Verfügung. Letztere dür-
fen zum ersten Mal hier ins 
Wasser. Geöffnet ist von 13 bis 
17 Uhr. Die Badesaison für 
Menschen war vor einer Wo-
che zu Ende gegangen.

Angler gesucht
SANDKRUG – Die Freiwilligen-

agentur „Misch mit!“ sucht 
einen motivierten Angler (mit 
Angelschein), der gemeinsam 
mit einem Menschen mit As-
sistenzbedarf zum Angeln ge-
hen möchte. Weitere Infos: 
t 0162 7912815 .

 Anzeige 

Service auf Schwedisch.
In seinen besten Jahren verdient Ihr Volvo einen individuellen 
Service. Mit dem Flex+ Service bieten wir eine Basis-
inspektion, die auf alle älteren Volvo Modelle zugeschnitten 
ist. Eine Verlängerung unserer Mobilitätsgarantie ist mit der 
Volvo Assistance ebenso Teil des Serviceversprechens wie 
ein exklusives Software-Update.

FLEX+ SERVICE 79,– EURO

BESTER SERVICE UND VOLVO ORIGINALERSATZTEILE.

AUTOGALERIE SCHLICKEL GMBH 
Am Patentbusch 11 | 26125 Oldenburg 
Tel: 0441 - 390 390 | info@schlickel.de 
www.schlickel.de
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